Deutscher Bundestag 
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1949 


Drudisadie Nr. 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

über die Aufhebung nationalsozialistischer Kampfmaß- 
nahmen gegen die nichtgewerbsmäßige Arbeits- und 
Lehrstellenvermittlung der freien Wohlfahrtspflege 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

§ 1 

(1) Soweit Einrichtungen der freien Wohl- 
fahrtspflege außerhalb der Reichsanstalt für 
Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversiche- 
rung bis zum 31. März 1936 erlaubterweise 
Arbeits- und Lehrstellenvermittlung betrieben 
haben, gelten deren Träger, auch wenn Ihnen 
seither ein neuer Auftrag zur nichtgewerbs- 
mäßigen Arbeits- und Lehrstellenvermittlung 
nicht erteilt worden ist, gemäß § 1 Abs. 2 des 
Gesetzes über Arbeitsvermittlung, Berufsbera- 
tung und Lehrstellenvermittlung vom 5. No- 
vember 1935 (Reichsgcsetzbl. I S. 1281) als 
mit der nichtgewerbsmäßigen Arbeits- und 
Lehrstellenvermittlung beauftragt. 

(2) Die Absicht der Aufnahme der Tätig- 
keit nach Absatz 1 ist dem Präsidenten der 
Bundesanstalt für Arbeitsvermittlung und 
Arbeitslosenversicherung innerhalb von sechs 
Monaten nach Inkrafttreten dieses Gesetzes 
anzuzeigen. Der Präsident der Bundesanstalt 
für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenver- 
sicherung hat den Inhalt und Umfang des Auf- 


trages nach den Befugnissen festzustellen, 
unter denen die Arbeits- und Lehrstellenver- 
mittlung von den Einrichtungen nach Absatz 1 
am 31. März 1936 durchgeführt wurde. 

(3) Sofern die Arbeits- und Lehrstellenver- 
mittlung nicht Innerhalb von zwei Jahren 
nach Inkrafttreten dieses Gesetzes aufgenom- 
nien wird, gilt der Auftrag des § 1 als er- 
loschen. 

§ 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Gesetzes über die Stellung des Lan- 
des Berlin im Finanzsystem des Bundes (Drit- 
tes Überleitungsgesetz) vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Lande Berlin. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Ver- 
kündung in Kraft, 

Bonn, den 6. Mai 1953 

Dr. Wuermeling 

Dr, Schröder (Düsseldorf) und Fraktion 


Druck; Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Allein-Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30, 



